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I. Einleitung
− Insbesondere die stetig voranschreitende Internationalisierung des

Steuerrechts und der Steuerverwaltung macht eine qualitativ
hochwertige Weiterqualifikation von Bediensteten der
Finanzverwaltung unabdingbar.

− Ein wichtiger Weg zur Sicherung hochwertiger Ausbildungsangebote ist
die Kooperation der Bundesfinanzakademie mit universitären
Einrichtungen, hier der Universität Potsdam.

− Die Universität Potsdam freut sich, dass mit dem neuen
Masterstudiengang Steuerrecht, LL.M., ein exklusives Angebot für
Führungskräfte der Finanzverwaltung entstanden ist.

− Mit Wirkung zum 1.10.2018 nahm der Studiengang seinen Betrieb auf.



II. Adressatenkreis und Zugang
− Der Studiengang richtet sich an Beamte des höheren Dienstes der 

Finanzverwaltungen des Bundes und der Länder.
− Dementsprechend steht der Studiengang ausschließlich diesem 

Personenkreis offen.
− Dies wird erreicht durch eine enge Fassung der 

Zugangsvoraussetzungen:
ein abgeschlossenes wissenschaftliches juristisches Hochschulstudium (Master, 

Staatsexamen bzw. Erste juristische Prüfung) oder ein wirtschaftswissenschaftlicher 
Masterabschluss,
die erfolgreiche Teilnahme an ergänzenden Studien i.S.v. § 5 Abs. 2 Satz 3 des 

Steuerbeamten-Ausbildungsgesetzes an der Bundesfinanzakademie von insgesamt 
dreimonatiger Dauer
sowie eine mindestens einjährige Berufserfahrung.



III. Aufbau und Curriculum
• Der Studiengang ist auf eine Studiendauer von zwei Semestern in Vollzeit und drei 

Semestern in Teilzeit ausgerichtet. Er beginnt für das erste Fachsemester immer zum 
Wintersemester.

• Die Präsenzphase beträgt grundsätzlich ein Semester, kann aber im Wege der 
Anerkennung von an der Bundesfinanzakademie erbrachten Leistungen wesentlich 
reduziert werden.

• Die Zeit zur Erstellung der Masterarbeit beträgt ein Semester. 

• Das Studienangebot ist modularisiert.

• Der Studiengang trägt das Siegel des Akkreditierungsrats.

• Das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg hat den
Studiengang nach dem Brandenburgischen Weiterbildungsgesetz (BbgWBG) als
Weiterbildungsveranstaltung zur Bildungsfreistellung anerkannt. Die Anerkennung gilt
nur für präsenzpflichtige Veranstaltungstage, keine Selbstudienzeiten oder Online-
Präsenzzeiten (Sonderfall: Baden-Württemberg hat die Universität Potsdam 2023 in den
Katalog der für Bildungsurlaub anerkannten Bildungsträger aufgenommen).



III. Aufbau und Curriculum

Module

Grundlagen des Steuerrechts / Verfahren 6 LP

Einkommensteuerrecht / Umsatzsteuerrecht 6 LP

Unternehmensteuerrecht 10 LP

Bilanzen 8 LP

Masterarbeit und Disputation 30 LP

Summe 60 LP



IV. Prüfungen
Modulprüfungen

Grundlagen des Steuerrechts / Verfahren Kurzhausarbeit 15 S.

Einkommensteuerrecht / Umsatzsteuerrecht Klausur 2 h

Unternehmensteuerrecht Klausur 4 h
Bilanzen Klausur 3 h

Masterarbeit und Disputation 

Link zur Studien- und Prüfungsordnung: 

http://www.uni-potsdam.de/am-up/2017/ambek-2017-19-976-982.pdf



V. Organisatorisches
 Die Studiengebühren für den Studiengang betragen pauschal 2.500 Euro.   

Diese sind nach den Modalitäten der entsprechenden Gebührenordnung zu 
entrichten. Hinzu kommen Semesterbeiträge i.H.v. derzeit 146 Euro (ohne 
Semesterticketberechtigung).

 Der Studiengang wird zusammen mit dem Masterstudiengang 
„Unternehmens- und Steuerrecht“ von dem eigens dafür eingerichteten 
Masterbüro verwaltet. Nähere Informationen unter 

https://www.uni-potsdam.de/de/llmpotsdam/index .

 Wir freuen uns über Beratungsanfragen via Mail an post@llmpotsdam.de
oder telefonisch unter 0331/977 3822. 

https://www.uni-potsdam.de/de/llmpotsdam/index
mailto:post@llmpotsdam.de
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